
Stadt Neumünster Neumünster, 26. Juni 2013 
Der Oberbürgermeister 
Dezentrale Steuerungsunterstützung 
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Drucksache Nr.:  0055/2013/DS 
=========================== 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Jugendhilfeausschuss 20.08.2013 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Dr. Tauras / 
Erster Stadtrat Humpe-Waßmuth 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Aufstellung der Vorschlagsliste für die 
Wahl der Jugendschöffinnen und Ju-
gendschöffen für die Geschäftsjahre 
2014 bis 2018 

 
A n t r a g : 

 
Der anliegenden Vorschlagsliste für die 
Wahl der Jugendschöffinnen und Jugend-
schöffen für die Geschäftsjahre 2014 bis 
2018 wird zugestimmt. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Keine 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
Am 31.12.2013 endet die Amtszeit der zzt. tätigen Jugendschöffinnen und Jugendschöf-
fen. Für die Geschäftsjahre 2014 bis 2018 steht die Neuwahl an. 
 
Gemäß § 35 Jugendgerichtsgesetz (JGG) werden Schöffinnen und Schöffen der Jugend-
gerichte auf Vorschlag des Jugendhilfeausschusses für die Dauer von 5 Geschäftsjahren 
auf der Grundlage des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) gewählt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Neumünster muss dem Amtsgericht Neumünster 
mindestens 82 Personen (41 männliche und 41 weibliche) bis spätestens 01.09.2013 
vorschlagen, von denen der Jugendschöffenwahlausschuss am Amtsgericht Neumünster 
26 Haupt- sowie 26 Hilfsjugendschöffen für das Jugendschöffengericht Neumünster und 4 
Hauptjugendschöffen für die Jugendstrafkammern am Landgericht Kiel wählt. Gewählt 
werden jeweils zur Hälfte Männer und Frauen. 
 
Die vorgeschlagenen Bewerberinnen und Bewerber sollen mit Beginn der Amtsperiode 
das 25. Lebensjahr vollendet und das 70. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und 
müssen bei Erstellung der Vorschlagsliste in Neumünster wohnen. 
Außerdem sollten die Vorgeschlagenen u. a. erzieherisch befähigt und in der Jugender-
ziehung erfahren sein. 
 
Die in der anliegenden Vorschlagsliste aufgeführten Personen erfüllen die Voraussetzun-
gen, vorgeschlagen zu werden. 
 
Die Vorschlagsliste wird nach vorheriger öffentlicher Bekanntmachung eine Woche lang 
zu jedermanns Einsicht ausgelegt. In dieser Zeit können Einsprüche erhoben werden. 
 
       Im Auftrage 
 
 
 
(Dr. Olaf Tauras)     (Humpe-Waßmuth) 

Oberbürgermeister     Erster Stadtrat 
 
 
Anlagen:  
Vorschlagsliste für die Jugendschöffenwahl für die Geschäftsjahre 2014 bis 2018 
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